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Informatik, ZPD, HRM 2020, Ersatz und Optimierungen, Erhöhung; Aufnah-
me ins Investitionsprogramm  P181160 
 

 
 

 
 

1. Das Vorhaben wird in das Investitionsprogramm aufgenommen. 

2. Die mit dem Vorhaben verbundenen Ausgaben in Höhe von 
Fr. 1‘430‘000 werden bewilligt.  

 

37. Präsidial-Nr.: P181160   

Invest.bereich Dep. DST Name des Vorhabens Finanzrechtl. 
Status 

Informatik FD ZPD HRM 2020, Ersatz und Optimierungen Gebunden 

     

Kategorie Grundstock In 10-J-Inv-Pl angemeldeter Betrag in Fr. 1‘088‘000 

     

   Jahresraten in Mio. Franken Ausg. in Fr. 

Investitions-Kosten 2019 2020 2021 2022 2023ff  

Ausgaben Brutto 0.360 0.160 0.080 0.080 0.192 872‘400 

ZBE-Kosten (einmalig) 2019 2020 2021 2022 2023ff  

Ausgaben Brutto     0.058 57‘600 

ZBE-Kosten (wiederkehrend) 2019 2020 2021 2022 2023ff  

Ausgaben Brutto  0.135 0.320 0.320 0.500 500‘000 

 

 

Begründung 
Mit dem Projekt HRM 2020 setzt der Regierungsrat die strategischen 
Schwerpunkte für die Weiterentwicklung des Personalmanagements beim 
Arbeitgeber Basel-Stadt für die nächsten Jahre. Unter Berücksichtigung ver-
schiedener Einflussfaktoren wie Demografie, Wertewandel, Arbeitsmarkt, 
politische Rahmenbedingungen, wirtschaftliche und technologische Entwick-
lung sowie interner Anforderungen wurden strategische Projekte identifiziert, 
mit welchen das Gewinnen, Ausbilden und Erhalten von Mitarbeitenden und 
Führungskräften unterstützt und die Wettbewerbsfähigkeit des Arbeitgebers 
Basel-Stadt erhalten werden soll. 
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Zu den technologischen Herausforderungen für das Personalmanagement 
zählt auch die voranschreitende Digitalisierung. Die bestehenden HR-
Informatikdienstleistungen werden deshalb überprüft und im Sinne der Legis-
laturplanziele 2017-2021 optimiert und ergänzt. Neben Aktualisierungen be-
stehender Instrumente werden ein zeitgemässes eDossier, eMAG und ein 
eRecruting eingeführt, im Zuge derer der Kanton HR-Prozesse harmonisiert, 
standardisiert und die verschiedenen Anspruchsgruppen (Mitarbeitende, 
Vorgesetzte, Bewerbende, Personalabteilungen) mit benutzerfreundlichen 
Lösungen unterstützt. 

 

                                                                                             
 


